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Zürich 1883 IX. Jahrgang M° 30. 28. Juli.

IUu|trtrte0 bumort|lifd|--fatt)rifdie0 Podjenblûtt

Serantraortlid&e »ebaftion: 3iean Äöijli. 6ïprbition :^ahn}jcff!rQ^SRr.98.

Ctfdjeint jeben $om)tag. 5l&otttteîMtttébetottgttttgen. ^ Briefe unb ©elber franko.

%üe $oftâtnter unb »najljanblnngen nehmen Scftetlunaen entaeaen. Sïûttlo für bte SäjttKij: frür 3 SJtonate Sc 3, fiir O SJtonate gr. S. SO,
für 1« SJtonate Sr. IO; für ba§ übrige (*uropn, fiir Hegöpten unb bie bereinigten Staaten »on Worbamtrifa für O SJtonate St- 'S", für IS SJtonate
Sr. 13. SO; für Sfibatnerifa unb «orber ¦SIften für O SJÎotiate Sr. O, für 1J3 SJtonate' Sr. IO. ©injelne Wummern 25 6 t 5.

Da wundern sich die Leute nun,
dass es fortwährend giesst!

's ist doch ganz klar, der Samen ist's,
nach dem die Ernte spriesst.

Einst war der Mensch am Lebens-Tisch

gluthvoller, feuriger Prasser;
Jetzt geht es kalt verständig fort

drum passt für uns das Wasser.

Wie ward geredet, toastirt
im vorigen Quartal!

Von Bruderlieb', von Einigkeit,
so troff es ohne Zahl.

Die Sonne zog's und destillirt's ;

nun werden wir gesegnet
Mit jener Reden Quintessenz:

Sie ist nun ja es regnet!

Ein furchtbar säuerlich Gesicht

zog jüngst die Gotthardbahn,
Als man um Preissermässigung

für Schützen sie ging an.
Nun sitzt auch sie im Nass wie tief,

warum, wie lang' was weiss ich!
Nur Eins ist sicher: Dieses Jahr

die Dividend' ist Essig.

0, du gesegnet Bernervolk,
du hast's nicht wie die Kind',

Die 'mal gebrannt vom Feuerspiel

gründlich kuriret sind.

>Nur frisch hinein!« rufst du und schütt'st

ganz ohne Furcht und Zittern
Per Nass das »Feuer« dir hinein

und zwar sogar in Litern.

Da wundern sich die Leute nun, wo Alles patscht und schwimmt,
Dass uns'rer Regenjahre Zahl niemals ein Ende nimmt :

Im Gegentheil, wenn Noah käm' die Arch zu offeriren,
Den Trocken brödtler würden wir hinaus komplimentiren.

?üp.cs, 1883 ?8. ^ u I
»

Illustrirtes humoristisch-satyrisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion: Jean Rötzli. Expedition : Bahnhofstraße Rr. 98.

Erscheint jeden Kamstag. Abonnementsbedingungen. ^) Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entaeaen. Franko fllr die Schweiz: Fllr S Monate Fr. 3, fllr « Monate Fr. S.
sür IS Monate Fr. IO; fllr das übrige Europa, sür Aegypten und die Bereinigten Staaten von Nordamerika für « Monate Fr. V, für Z.S Monate
Fr. IS. ê50; sür Südamerika und Vorder-Afien für <! Monate Fr. t>, für IS Monate Fr. 1«. Einzelne Nummer» Sê5 Cts.

va vumtsrv Âà àis lusuts ouv,
àâ88 «8 lortvakrsvà KÌS88t!

'3 Ì8t àoek Aàv2 àr, àsr 8am«ll ist'8,
uaed àsm àis Lruts 8vris88t.

Liit8t war àsr Usii8ejr am I^àv8-?Ì8ed
Ktutìlvollsr, ksurixsr ?ra88sr;

-tàt ^stìt K8 kalt ver8taoàix tort
àrum pà88t tur uv3 àa8 ^Va33sr.

^ie varà xsrvàst, toastirt
im vorixsu Quartai!

Von Lruàerlisd', vo» Dinixiîsit,
so trot? S8 odvs ^àtìi.

vis 8ouus 20K'8 Ullà às8ti1tirt'8 ;

vuu veràeo vir KS3sxnst
Zlit ^'sosr Rsàsu t^umts38sv^:

8ie i3t mm M S8 rsxvst!

Diu furektàr sausrliok <Fk8Ìeirt

noK MnA8t àis Ltottkaràdanri,
L.I8 MAll nm ?rsÌ88srmâ,88ÌxiillK

kür Lvnütnen 8is FivA au.

àu 8Ìtût g-uotl 8ÌS im lVg.33 vis tisk,

varum, vie taux' vas àss iell!
^ur Mu3 ist siotisr: visses à^atir

àis viviàsoà' ist Dssix.

O, àu Kssexust, Lernervâ,
àu uast's niokt vie àis Xiuà',

Vie 'mat ^ooranut vom l^suerspisl

xruuàlieu kuriret, sinà.

z>?^ur kriseu ttiusiu!« rutst àn uuà seuütt'st

xau^ càs durent unà Gittern
?sr àss às »l?suer« àir uiueiu

unà nvar soxar in I/iterv.

va vuuàeru siou àis I-suts uuu, vo ^.lles vàent uoà seuvimmt,
vass nns'rsr iìsxsu^'anrs ^ant uismals sin Duàs vimmt :

Im KsKsutusit, vsuu lisoan Icàm' àis àeu ^u otksrirsv,
vsn Irooïîsudrôàtlsr vuràsu vir uiuau8 tîomplimsntirsu.
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